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ejttage, zweimal, am 
ungen werden in der 
wärts bei allen Königl. Poftanftalten angenommen. 
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Dienflag, 5. Juli 


Montage nur Nachmittags 5 Uhr. — 
Expedition (Gerbergaſſe 2) und aus⸗ 


De Far amt täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ 


— 1 er: — 


Telegraphiſche Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Angekommen 4. Juli, Abends 7 Uhr. 
Lübeck, 4. Juli. Prinz Johann von Glücks ⸗ 
burg, jüngfter Bruder des Königs Epriftien IX, von 
Dänemark, iſt mit dem Dampfſchiff „Bager“ hier an⸗ 
gekommen und reift, dem Vernehmen nach, Nachmit 
tags nach Berlin. 


5 Unterſuchun 
— Wahlsdorff fahbliches Geſtändniß über 
eine Theilnahme an dem Serfenten des einſchließlich der La⸗ 


in der ‚Ste als e 


ch eine — ® von Arcona 
Die Solverg gegen die übrige Oſtſee begrenzt anſehen, in der 
ei 


Weiſe, daß alle Schiffe, welche von dem Blokadegeſchwader 
ſüdlich von dieſer Linie getroffen werden, als des beabſichtig⸗ 
ten Verſuchs der Blokadebrechung verdächtig behandelt wer⸗ 

Aber nach dem früheren Verfahren der Dänen lag Col⸗ 
berg ſelbſt außerhalb dieſer Linie; und letzt mit einem Male 
innerhalb derſelben. Das heißt alſo den willkürlich erfunde⸗ 
nen Begriff der „Bai von Stettin“ ebenſo willkürlich erwei⸗ 


die U 1 a) 4 ” 


heute Mittag ihr Urtheil in der 
verkündigt. Durch da ſelbe iſt der Be bi N fa 
durch die Schrift: „Die Feſte, die ſchuldigte für überführt erklärt, 
2 5 u des b 
gehörigen zum e gegen einander aigereigt unhihateird ber 
fe, m gefährdet und durch Schmähung und Babe 
nung die wen 2 7 Obrigkeit und die Einrichtungen des 
Sele der StV) nad deheng ansgefegt zu heben (8$ 100 
wen 101 er . 19 — Prag unter Reformation des Urs 
eils erſter „welches 
batte, zu 6 Monaten Gefängnißſtrafe und in die Kofen verurtheilt 


worden. 22. bis 2 z 8 
— Für den am 2 18 25. Auguſt e. in Hannover ſtattfinden⸗ 
den Fake dena w in Hemd in von ben Spree rg In 
Siesbaben und — ehe In 9 jetzt ein Antrag zur 
athu em 4 A olgt: 
Site Gongreb, weg gen Ae Ueberzeugung ausſprechen; 
g 


der glei 
der deulſg ne ech clorduung und dem deutſchen Handelsgeſetzbuch 


di gute Rechts- 
5 5 dier feen nee empfiehlt 
das Dber-Appellation®‘ „ ten Städte zu Lil 
dic, unter Verstärkung beta che Stan auf gemeinſame Kofen, 

ch Auftrag ſämmtlicher de ich en der bezeichneten 


pern es genügt, daß 


a reich. 
— Der heutige „Moniteur“ veröffentlicht folgendes Te, 


vorigen Jahres; darunter befanden ſich 34 aus englifchen, 


1 Jahr Gefängniß verurtheilt 


‚Morgen Ausgabe. 


1 a ar 
Preis pro Quartal 1 Thlr. 15 Sgr., auswärts 1 Thlr. 20 Sgr. 
8 ee 3 A. Retemeyer, e u F 
ort. H. Engler, in Hamburg: Haaſenſtein & Vogler, in Frank⸗ 
furk a. M.: Jäger'ſche, in Elbing: 70 


1864. 


Neumann⸗Hartmaunns Buchholg. 


legramm des Generals Martimprey vom 27. Juni: „Sämmt⸗ 
liche noch im Aufruhr begriffene Tribus der Flittas ſind in 
ihre letzte Schlupfwinkel zurückgedränzt worden und haben 
ſich auf Gnade und Ungnade ergeben. Als Geißeln für ihre 
Unterwerfung befinden ſich 4000 Gefangene in unſeren 
Händen. General Maxtimprey wollte am 29. Juni in Mor 
ſtaganem wieder eintreffen und ſich von da nach Algier zu⸗ 
rückbegeben.“ 


Danzig, den 5. Juli. 

* Vorigen Sonnabend feierte der hieſige Geſellenverein 
den 18. Jahrestag feiner Stiftung in dem feſtlich geſchmückten. 
Saale des Gewerbehauſes. Die Feſtrede, welche der Vor⸗ 
figende des Vereins, Herr Werkführer Hoemſen, hielt, be⸗ 
leuchtete die letztjährige Wirkſamkeit des Vereins, verbreitete 
00 über Weſen und Zweck der Arbeit und gelangte zu dem 

tefultat, daß ſich in Beziehung auf die Verhältniſſe des 
Handwerkerſtandes frühere beſchränkende Zuſtände nicht wie⸗ 
der herſtellen ließen; geſteigerte Bildung zur Hebung des 
andwerker⸗ reſp. Geſellenſtandes, ſowie Selbſthilfe ſeien die 
ebel eines gedeihlichen Fortſchrittes auf dieſem Gebiete. 
ie Rede ſchloß mit einem Hoch auf Se. Mai. den König. 
Aus den Berichten der übrigen Vorſtandsmitglieder entnehmen 
wir, daß der Verein gegenwärtig 414 Mitglieder zählt, in 
welchen 46 verſchiedene Profeſſionen vertreten ſind. Die 
Krankenkaſſe zählt 102 Mitglieder und gewährt Erkrankten 
eine wöchentliche Unterſtützung von 1 Thlr. 12 Sg auf die 
Dauer eines halben Jahres. Zum Beſten dieſer Kaſſe hat 
Herr Tiſchler Marotzki einen ſauber gearbeiteten Schreib- 
tiſch zum Verkauf geſchenkt, der im Saale aufgeſtellt war. — 
Schließlich hielt der Vorſitzende des Gewerbevereins, Herr 
F. W. Krüger, eine Auſprache an die Verſammlung, in 
welcher derſelbe die Leiſtungen des Geſellenvereins rühmend 
hervorhob und die Mitglieder deſſelben zum rüſtigen Fort⸗ 
ſchreiten auf der betretenen Bahn ermunterte. Die recht gut 
ausgeführten Geſänge leitete Herr Lehrer Lipezynski. 

* Im Monat Juni liefen ſeewärts hier ein: 141 Segel- und 
21 Dampfſchiffe, zuſammen 165 Seeſchiffe, 186 weniger als ig, Jun 
27 aus 
preußiſchen, 27 aus holläudiichen, 24 aus ſchwediſchen und norwegi⸗ 
ſchen, 18 aus bänifchen Häfen (86 hatten Ballaſt geladen) Gleich⸗ 
zeitig gingen ſeewärts aus: 185 Segel» und 20 Dampſſchiffe, zu 
ſammen 205 Seeſchiffe, 169 weniger als im Juni vorigen Jahres 
(darunter nach engliſchen Häfen 96, nach holländiſchen 42, nach ſchwe⸗ 
diſchen 34). Stromabwärts kamen an: 399 Stromfahrzeuge, 


en 2 als im Juni vorigen Jahres, 299 Traften Balken, 

Er raften Bub! act aa Planken. ER 

Als ange an mt Monat Juni polizeilich an⸗ 
589 


2678. Inländer, Ausländer, 2 2 
Ns asg erei ft 258 Jause le Fuslunder 5494 Pan bern 
geſellen. Viſirt wurden 4029 Reiſepäſſe und 156 Wanderbücher. 
An Reiſelegitimationen wurden ausgefertigt: 37 Auslands-, 29 Ins 
lands», 15 Wander- und 187 Geepäffe, 108 Paßkarten, 11 Reiſe⸗ 
Ronten. 

Königsberg. (Verffd.) Gegen den Abgeordneten 
Prof. Dr. Möller, in feiner Eigenſchaft als Stadtverord⸗ 
neter, hat die Staatsanwaltſchaft eine Criminal⸗Unterſuchung 
extrahirt wegen der Rede, die derſelbe in Betreff des von der 
Regierung wegen ſeiner Wahlbetheiligung gemaßregelten 
Stadtrath Weller gehalten hat. Am 2. d. wurde deshalb ein 
Zeitungs⸗Referent zeugeneidlich vernommen. Derſelbe hatte 
der betreffenden Stadtverordneten-Verſammlung theilweiſe bei⸗ 
gewohnt, opme Herrn Möllers Rede angehört zu haben. 

Gumbinnen, 2. Juli. (P. L. Z.) In der öffentlichen Siz⸗ 
zung des Kreisgerichts wurde ein Preßprozeß gegen den Redacteur 
und die Verleger des Bürger- und Bauerufreundes, die Herren 
Reitenbach, Käswurm und Büttler, verhandelt. In Nr. 49 des 
„Bürger- und Bauernfreundes“ vom vorigen Jahre befand ſich ein 
Artikel, der die Aufhebung der Preßverordnung vom 1. Juni 1863 
beſpricht; die Staatsanwaltſchaft fand darin die Vergehen der Ehr⸗ 
furchtsverletzung gegen den König und der Erregung von Haß und 
Mißvergnügen gegen die Anordnungen der Obrigkeit, im vorliegen⸗ 
Falle ſpeciell gegen die Preßverordnung, welche bei dem Erſcheinen 
des incriminirten Artikels bereits aufgehoben war. Das Reſultat 
der Verhandlungen war, daß alle drei wegen Erregung von Haß 
und Mißvergnügen und zwar Reitenbach als verantwortlicher, Re⸗ 
dacteur zu 20 Thlr., die beiden anderen jeder zu 10 Thlr. Geld⸗ 
buße verurtheilt wurden. Die Anklage wegen Ehrfurchtsverletzung 
erachtete der Gerichtshof nicht für begründet. 


Börfendepefchen der Danziger Zeitung. 
Berlin, 4. Juli 1864. Aufgegeben 2 Uhr 1 Min. 
Angekommen in 8 0 5 Uhr — Min. 
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Fondbörſe angenehm. 
—— —— —ͤ—à . —ñ—[— 
Thorn, 30. Juni 1864. Waſſerſtand: + 5 Fuß 10 Zoll. 
Stroma b: L. Schfl. 


Weltz, Fruchtmann u. Co., Warſchau, Danzig, 

a Steffens S., 26 29 Rg. 
Wolski, Weitzenſang, do,, do., Prowe, 40 — do. 
Voigt, Garfinkel, Wyszogrod, do., Steffens S., 


a 23 L. Wz., 4 8 do. 
Derſ., Kleezenski, do., do., Dieſ., 6 — Wz. 
Rachoski, Glaß, Warſchau, do., Goldſchmidt S., 35 23 Rg. 
Meyer, Marſop, Wloclawek, do., Dief., 38 — do. 
Stoehr, Derſ., do., do., Dieſ., 24 — do. 
Demmerich, Neumann, do., do., Steffens S., 35 — Wz. 
Mianowicz, Unger, do., do., Dieſ., 26 30 do. 
Derſ., Saltzmann, do., do., Saltzmann, 13 — do. 
Winiarski, Warſchauer, do., Bromberg, 34 — do. 
Gerſchke, Derſ., do, Danzig, Steffens S., 27 — Wz. 


Nachtigall, Fränkel, do., do., 26 — Wz. 
Zielinski, Gieldzinski, do., do., Gieldzinski u. 

Löwinſohn, 35 — Rg. 
Gutwetter, Konitz, hi Er. Steffens S., 


. 26 Schfl. Wz., 105 16 do. 


Steinke, Fogel, Plock, do., Goldſchmidt S., 42 32 do. 
Sommer, Bogacki, Wloclawek, do., Steffens S., 

9 L. Wz., 31 35 do. 

38 46 Wz. 


Biber Grünberg, Plock, do., Köhne, t 
eſchner, Weitzenſang, Wloclawek, Stettin, 
Schlutow, 43 32 Rg. 
Kaebel, Frankenſtein, Plock, Dzg., Wen S., 
8 L. 30 Schfl. Wz., 32 32 do. 
Schultze, Goldmann, do., do., Steffens S., 39 — Wz. 
Weichmann, Goldſtein, Ulanow, do., Petſchow u. Co., 158 59 do. 


De Taubwurzel, do., do., Goldſchmidt S., 34 9 do. 
Derſ., Weintraub, do., do., 43. 5 Wz., 44. 8 Rg., 1 10 Erbſ. 
Sch. Birnbaum, W. Birnbaum, do., do., 3038 

St. w. H., 5 17 Ra. 
Steller, Fajans, Warſchau, Stettin, Paderſtein, 33 — do. 
Schmidt, Weitzenſang, do., Danzig, Prowe, 38 52 do. 
Schmidt, Konitz, Pulawy, do., Steffens S., 35 19 do. 
Derſ., Hamburg, Warſchau, do., Köhne, 14 20 do. 
Schlegel, Weitzenſang, do., do., Prowe, 38 50 do. 
Knaebel, Ettinger, do., do., Otto u. Co., 26 56 Wz. 
Redmann, Krongold, Pulaw, do., Steffens S., 36 29 do. 
Derſ., Faſans, do., do., 56 28 Rg. 
Dal Krongold, do., do., Steffens S., 22 54 Wz. 
Derſ., Moransti, do, do., i 38 49 do. 
Ders., Konitz, do., do., Steffens S., 38 49 vo. 
Derſ., Derſ., do., do., Dief., 32 59 Rg. 
Derſ., Hilſcher u. Streyer, do., do., Prowe, 18 14 do. 
Derf., Faſans, do., do., 31 3 do. 
Derſ., Lichtenfeld, do., do., 38 40 Wz. 
Grascewitz, Cohn u. Co., Nieszawa, do., 19. 30 Wz., 5 — Rg. 
Paruszewski, Wiczynski, do., do., Otto u. Co., 34 8 W;. 
Buſſe, Krongold, Warſchau, do., 40 — Rg. 
Bonneß, Niedzwiedz, Lomza, do., 17 37 do. 
Derſ., Braff, Zacroczin, do., 25 do. 
Heiſe, Chatzeck, Oſtrolenka, do., 16 20 do. 
zorſch, Derſ., Lomza, do., 20 41 do. 


öhler, Fujans, Warſchau, do., Behrend u. Co., 1089 &. 
12 2. Rübkuchen, 80 Er. 83 . Leinkuchen. 
Koslowski, Wollenſtein, Sierock, do., 687 St. w. H. 
Weichmann, Gut, Ulanow, do., 30 St. h. H., 2322 St. w. H., 
22¼ % L. Faßholz. 
aß, Nieske, Ulanow, do., 2000 St. w. 8. 
umma: 755 Oft 10 Säfl. , 1005 Ef. 5 Schſl. Rog., 


1 L. 10 Schfl. Erbſ. 
Verantwortlicher Redacteur H. Rickert in Danzig. 


Nath und Hilfe für Diejenigen, 

welche an Geſichtsſchwaͤche leiden 

und namentlich durch angeſtrengtes 

Studiren und angreifende Arbeit den 
Augen geſchadet haben. 


Seit meinen Jugendſahren hatte auch ich die leidige Ge: 
wohnheit, die Stille — Nag wide en Arbeiten zu 
widmen. Sowohl hierdurch, als durch viele angreifende optiſche 
und feine mathematiſche Ausführungen war meine Sehkraft ſo 
ſehr geſchwächt, daß ich um fo mehr den völligen Verluſt der⸗ 
ſelben befürchten mußte, da ſich eine fortwährende entzündliche 
Dispoſition eingeftellt hatte, welche mehrjährigen Verordnungen 
der geſchickteſten Aerzte nicht weichen wollte. Unter dieſen betrü⸗ 
benden Umſtänden gelang es mir, ein Mittel zu finden, welches 
ich nun ſchon ſeit 4 Jahren mit dem ausgezeichnetſten Erfolge 
gebrauche. Es et nicht allein jene fortdauernde Entzündun 

vollſtändig beſeitigt, ſondern auch meinen Augen die volle Saärte 
und Kraft wiedergegeben, ſo daß ich jetzt, wo ich das 75. Lebens⸗ 
jebr antrete, ohne Brille die feinſte Schrift leſe und mich, wie 
n meiner Jugend, noch der vollkommenſten Sehkraft erfreue. 
Dieſelbe günſtige Erfahrung habe ich auch bei Andern gemacht, 
unter welchen ſich Mehrere befinden, welche früher, ſelbſt mit den 
chärfſten Brillen bewaffnet, ihren Geſchäften kaum noch vorzu⸗ 
ſtehen vermochten. Sie haben bei beharrlichem Gebrauche dieſes 


Mittels die Brille binweggeworfen und die frühere natürliche 
Schärfe ihres Geſichts wieder erlangt. Dieſes Waſchmittel 
iſt eine wohlriechende Eſſenz, deren Beſtandtheile die Fenchel⸗ 


pflanze it. Dieſelbe enthält weder Drastica noch Narcotica, 
noch 1 oder ſonſtige — 4 Beſtandtheile. Die Ber 
reitung der Eſſenz erfordert indeſſen eine verwickelte iſche 
Behandlung, und ich bemerke daher, daß ich dieſelbe feit längerer 
eit in vorzüglicher Güte von dem hieſigen Chem ker, Herrn 
potheker Geiß, beziehe; derjelbe liefert die Flaſche für einen 
Thaler, und ift gern erbötig, dieſelbe nebſt Gebrauchsgnweiſung 
aach auswärts zu verſenden. Ich rathe daher den Leidenden 
die Eſſenz von bier zu ‚beziehen, indem eine ſolche Flaſche auf 
lange Zit zum Gebrauch zureſcht, da nur etwas Weniges, mit 
Flußwäſſer gemülcht, eine milchartige Flüͤſſigkeit bildet, womit 
Morgens und Abends, wie auch nach angreifenden Arbeiten, die 
Umgebung des Auges befeuchtet wird. Die Wirkung iſt 
höchſt wohlthatig und erauidend, und erhalt und beförderk zus 
gleich die Friſche der Hautfarbe, x 
Es wird mich erfreuen, wenn vorzüglich denen dadurg es 
holfen wird, welche bei dem raſtloſen Streben nach dem Lichte 
der Wahrheit oft das eigene Licht ihrer Augen gefährden und 
einbüßen müſſen. Vielleicht kann auch duſch den Gebrauch die⸗ 
ſes Mittels das leider in der fungen Welt jo ſehr zu Mode ges 
kommene entſtellende Brillentragen vermindert werden, da dieſes 
in den meiſten Fällen die Augen mehr verdirbt als verbeſſert. 
Brillen können nur einer fehlerhaften Organiſation des Auges 
in Hilfe kommen, aber nie geſunde oder geihwähte Augen 
tärken und verbeſſern. 1 
ken, a. d. Elbe. 
R Dr. Romershausen: 


— 


n dem Senat über das Vermögen des 
Kaufmanns Rudolph Malzahn hier werben 
alle diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche 
als Concursgläubiger machen wollen, hierdurch 
aufgefordert, ihre Anſprüche, dieſelben mögen be ; 
reits rechtshangig fein oder nicht, mit dem das 
— verlangten Vorrecht, bis zum 13. Auguſt 
864 einſchließlich bei uns ſchriftlich oder zu 
rotokoll anzumelden und demnächſt zur Prü⸗ 
ng der fämmtlichen innerhalb der gedachten 
a angemeldeten Forderungen, ſo wie nach 
efinden zur Beſtellung des definitiven Vers 
waltungsperſonals, auf 


den 8. September 1864, 

Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Commiſſar Herrn Stadt⸗ und Kreis⸗ 
Gerichtsrath Paris im Verhandlungs⸗Zimmer 
No. 15 des Gerichtögebäudes zu erſcheinen. Nach 
— dieſes Termins wird 1 
mit der Verhandlung über den Accord verfah⸗ 
ren werden. 

Zugleich iſt noch eine zweite Friſt zur Anmeldung 
bis zum 3. October c. einſchließlich feſtge⸗ 
ſetzt, und zur Prüfung aller innerhalb derſelben 
nach Ablauf der erſten Friſt angemeldeten For⸗ 
derungen Termin auf den 12. October c., 
Vormittags 11 Uhr, vor dem genannten Com⸗ 
miſſar anberaumt. Zum Erſcheinen in dieſem 
Termin werden alle diejenigen Gläubiger auf⸗ 
gefordert, welche ihre Forderungen innerhalb 
einer der Friſten anmelden werden. 

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht, 
bat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen 
beizufügen. 

eder Gläubiger, welcher nicht in unferm 
Amtsbezirke ſeinen Mohnfig hat, muß bei der 
Anmeldung feiner For derung einen am hicſigen 
Orte wohnhaften, oder zur Sr s bei uns be⸗ 
rechtigten Bevollmächtigten beſtellen und zu den 

anzeigen. Wer dies unterläßt, kann einen 
Beſchluß aus dem Grunde, weil er dazu nicht 
vorgeladen worden, nicht anfechten. 

Denjenigen, welchen es hier an Bekannt⸗ 
ſchaft fehlt, werden die Rechtsanwälte Ro e⸗ 
pell, Lindner und Juſtizrath Liebert 
iu Sachwaltern vorgeſchlagen. 

- nig. S den 1. Juli 1864. x 
Königl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 

1. Abtheilung. 13852 

n dem Concurſe über das Vermögen des 

Kaufmanns David Kuſtig ßbierſelbſt 
(Firma: Gebrüder Luſtig), werden alle 
diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche 
als curögläubiger machen wollen, hierdurch 
aufgefordert, ihre Anſprüche, dieſelben mögen 
bereits vetptapängig fein oder nicht, mit dem 
dafür verlangten Vorrecht, bis zum 26. Juli 
1864 einſchließlich bei uns ſchriftlich oder zu 

rotokoll 1 — und demnächſt zur Prü⸗ 

der ſaͤmmtlichen innerhalb der gedachten 
angemeldeten Forderungen, ſo wie nach 
efinden zur Beſtellung des definitiven Ver⸗ 
waltungsperſonals, auf 
den J. Auguſt 1864, 
Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Commiſſar Herrn Kreis⸗Gerichtsrath 
Freiherrn von Werthern im Verhandlungs⸗ 
mmer No. 2 des Gerichtögebäudes zu erſchei⸗ 
nen. Nach Abhaltung dieſes Termins wird geeig⸗ 
netenfalls mit der Verhandlung über den Accord 
verfahren perden. foung föriftlid) einreicht 
er feine Anmeldung t 
at 110 e 3 und 9 — Anlagen 
ufügen. Jeder ubiger, welcher nicht in 
def der k 3 a Man 
der Anmeldung feiner Forderung einen am 
hieſigen Orte wohnhaften, oder zur Praxis bei 
uns berechtigten Bevollmächtigten, beſtellen und 
iu den Acten anzeigen. Wer dies unterläßt, 
ann einen Beſchluß aus dem Grunde, weil er 


u nicht vorgeladen worden, nicht anfechten. 
wu. 1“ — ier an —.— 


2 N es hie 
ſehlt, werden die Rechtsanwälte Jaquet 
1 Ziehlberg zu Sachwaltern vorge: 


chlagen. 
Strasburg i. Wſtpr. den 25. Juni 1864, 
Koͤnigliches Kreisgericht. 
1. Abtheilung. 13695] 


Bekanntmachung. 


In dem Concurſe über das Vermögen des 
Kaufmanns und Seifenſabrikanten H. Petzen 
bürger in Ne 5 8 50 a 
orberungen der Concursgläubiger 
Bone 0 bis zum 15. Juli 1864 einſchließ⸗ 
is eſtgeſetzt worden. Die Gläubiger, welche 
ihre Anſprüche noch nicht angemeldet haben, 
werden aufgefordert, dieſelben, ſie mögen bereits 
rechtshängig ſein oder nicht, mit dem dafür ver 
langten Vorrecht bis zum gedachten Tage bei 
uns ſchriſtlich oder zu Protokoll anzumelden. 
Der Termin zur Prüfung aller in der Zeit vom 
8. Mai c. bis zum Abläufe der zweiten Friſt 
angemeldeten Forderungen, iſt auf den 
3. Auguſt er., 
Vormittags 11 Ubr, 
vor dem Commiſſax des Concurſes, Herrn Kreis⸗ 
Richter Goerigk, im Terminszimmer No. 1, 
anberaumt, und werden 82 Erſcheinen in die⸗ 
em Termine die fämmtlichen Gläubiger aufge⸗ 
ordert, welche ihre Forderungen innerhalb einer 
der Friſten angemeldet haben. 8 
Wer feine Anmeldung ſchriftlich einreicht, 
t eine Abſchriſt derſelben und ihrer Anlagen 


ufügen, 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unferm 
Amtsbezirk ſeinen Wohnſitz hat, muß bei der 
Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſigen 
Orte wohnhaften, oder zur Praxis bei uns be⸗ 
rechtigten auswärtigen Bevollmächtigten beſtellen 
und zu den Acten anzeigen. Denjenigen, welchen 
es hier an Bekanntſchaft fehlt, werden die Rechts⸗ 
Anwälte: Aufl Hath Schrader, Droſte, 
und Rechts⸗Anwalt Heſſe vorgeſchlagen. 


Pr. Stargardt, den 20. Juni 1864. 
Königl. Kreis⸗Gericht 
1. Abtheilung. 36 


22 
Alle Verkäufe, Verpach⸗ 
tungen, Subhaſtationen, 


roßſe Auctionen und Lieferung Submiſ⸗ 
onen find in deutlicher Total⸗Ueberſicht 
im „Berliner Anzeigeblatt“ aus directer 
and mitgetheilt. Abonnements für das ganze 
uartal nur 15 125 (mit kl. Poſt⸗Auff 
find bei allen Poffämtern zu beitellen, 


ag) 


— 


Jahreseinnahme pr. 1863 


Neben der in dem großen Umfange und der ſoliden Belegung des vorhandenen Fonds 


Sehens - Verficherungsbank für Deutſchland 


Botha. 
Verſicherungsbeſtand am 1. Juni 1864 44,536,500 Thlr. 
Effeetiver Fonds am 1. Juni 1864. 


12,200,000 
2,038,557 = 


„ * * 


liegenden nachhaltigen Sicher beit gewährt die unverkürzte Vertheilung der Ueberſchüſſe an 


die Verſich 


erten — in dieſem Jahre mit 37 Proz, im künftigen mit 38 Proz. der bezahl⸗ 


ten Prämien — möglichſte Billigkeit der Verſicherungspreiſe 


„Antragsformulare und neueſter Rechenſchaf 
A önbeck 


töbericht find unentgeltlich zu haben bei 
Co. in Danzig, 7 

Nendant E. L. Sadewaſſer in Berent, 

A. Preuß, jr. in Dirſchau 
Apotheker L. Mulert in 
J. Negehr in Pr. Stargardt. 


Neuſtadt i. Weſtpr., 
. (3431) 


Deutſche Feuerverſicherungs⸗Actien⸗Geſellſchaft 
| in Berlin 


übernimmt Werſicherungen gegen Feuerſchaden auf Gebäude, Mobilien, Wag 
ren, Vieh, Ernte und Vorräthe zu billigen und feſten Prämien, ohne Nachſchuß⸗ 
Verbindlichkeit für die Verſicherten und unter den coulanteften Bedingungen. 


Anträge nehmen entgegen die 
pfuhl 24, Kaufmann K. M 


und der zur ſofortigen 


Agenten Herren Aug. Ed. Grundt, 

Sffen, Bleibhof 2, Robert Spet, Glockenthor 4, 

Poſt⸗Direetor a. D. R. Bandtke, Heiligegeiſtgaſſe 102, e 
usfertigung der Policen ermächtigte 


oggen⸗ 


11089] 


General-Agent Otto Paulſen in Danzig, Hundeg. SI. 


Hamburg⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft. 


Directe Poſt-Dampſſchiffſahrt zwiſchen 
Hamburg und New⸗Jork, 


eventuell Southampton anlaufend, vermittelſt der Poſtdampfſchiffe 


Boruſſia, Capt. Meter, am 9. Juli. 
Saxonia, 


Teutonia, = Haack, am 6. Ang 


5 axon 
Fracht E 2. 10 für ordinaire, £ 3. 10. für feine 


mit 15 4 Primage. 


Trautmann, am 23. Juli. 


ermanta, Capt. Ehlers, am 20. Anguſt. 
Boruſſia, = Meier, am 3. Septbr. 
ia = Trautmann am 17. Septbr. 
Güter pr. ton von 40 hamb. Cubikfuß 


Paſſagepreiſe: Erſte Kajüte Pr.⸗Crt. * 150, Zweite Kajüte Pr⸗Crt. / 110, Zwi⸗ 


ſchendeck Pr.⸗Crt. Ze. 70. 


Die Expeditionen der obiger Geſellſchaft gehörenden Segelſchiffe finden ſtatt: 


am 15. Juli pr. 
Näheres bei dem Schiffsmakler 


Packetſchiff 
Auguſt Bolten, Wm. Millers Nachfolger, Hamburg, 
fo wie bei dem für den Umfang des Königreichs Preußen conceſſionirten und zur S 


„Oder,“ Capt. Winzen. 


chließung 


giltiger Verträge für vorſtehende Schiffe nur ausſchließlich allein zur Perſonen⸗Beför⸗ 


derung bevollmächtigten General⸗Agenten 


H. C. Platzmann in Berlin, Louiſenſtraße 2, 


und den deſſenſeits in den Provinzen beſtellten, von der Königl. Regierung conceſſionirten 


upt- und Special⸗Agenten. 
da P. S. Wegen Uebernahme 


cin dem Concurſe über das Bermö en des 
I Kaufmanns Liebermann Gol dſtein hier 
iſt zur Verhandlung und Beſchlußfaſſung über 
einen Accord Termin auf 
den 15. Juli er., 

Vormittags 10 Uhr, 
vor dem 8 Commiſſar im Texrmins⸗ 
zimmer No. 14 anberaumt worden. Die Bethei⸗ 
ligten werden hiervon mit dem Bemerken in 
Kenntniß geſetzt, daß alle feſtgeſtellten oder vor⸗ 
HR: BERNER BERN e Wet 
recht, noch ein Honoihetenrecht, Pfandrecht oder 
anderes Abſonderungsrecht in Anſpruch genom⸗ 
men wird, zur Theilnahme an der Beſchlußfaſ⸗ 
ſung über den Accord berechtigen. 

Danzig, den 1. Juli 1864. . 
Königl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 
Der Commiſſar des Coneurſes. 

Grünberg. (3852 


Angelegenheit 
des Schafzüchter Vereins für die 
Provinz Preußen. 
In der Verſammlung des Vereins vom 30, 


Mai c. find zum Vorſtande deſſelben gewählt: 
Nittergutöbeliger v. Radecke⸗Redden, Praſi⸗ 


dent des Vereins, 
Rittergutsbkſizer Podlech⸗Mollehnen, Stell- 
verireter ee und Schatzmeiſter, 
Dom.⸗Pächter 
ral⸗Secretair. 8 

Es ergeht nun an Alle, die ſich für Hebung 

der Schafzucht intereſſiren, und dem Verein bei⸗ 
utreten geneigt ſind, die ergebene Aufforderung, 
hre Erklärung darüber an den Unterzeichneten 
richten zu wollen. 

Die nächſte Verſammlung nebſt der Tages⸗ 
ordnung wird den Herren Mitgliedern rechtzei⸗ 
tig bekannt gemacht werden; etwaige Anträge 
für dieſelbe ſind bis zum 15. Auguſt ar 

1 


melden. 
Der Vorſtand. 
v. Nadecke ⸗Redden. 


Dreſchmaſchinen. 


Wir empfehlen den Herren Landwirthen 
unfere vorzüglich conſtruirten und gearbeiteten 
Dreſchmaſchinen, Häckſelmaſchinen und 
Getreidereinigungsmaſchinen. 

Die Conſttuction unſerer Dreſchmaſchinen 
weicht von den bisherigen weſentlich und ſehr 
vortheilhaft ab. Dieſelben haben ſchmiedeeiſerne 
Dreſchkörbe, ganz ſchmiedeeiſerne Flegel, 
chranbeuförmige Korb» und Flegelſtabe, 
chmiedeeiſerne Wände, mechanifche Korb⸗ 
ſtellung und eine Menge anderer Verbeſſe⸗ 
rungen, welche größere Haltbarkeit, Lei⸗ 
ſtungsfähigkelt und Neiudruſch bezwecken 
und ein Zerſchlagenwerden der Korner verhüten. 
Aufträge werden möglichſt umgehend ausge⸗ 
führt. — Preit courante auf Verlangen porko⸗ 
frei und gratis. z 13565, 

6, Hambruch, Vollbaum & Co., 
Maſchinenfabrikanten, 
Elbing in Weſtpreußen. 

om 1. October wird ein Stall für 2 Pferde, 

verſchloſſener Bodenraum und Wagenre⸗ 
miſe, in der Recht: oder Vorſtadt gelegen, zu 
miethen geſucht. 8 - 

Meldungen nimmt die Expedition dieſer 
Zeitung unter No. 3840 entgegen. 


‚Ag: von Agenturen in den Provinzen. beliebe man ſich eben⸗ 
falls an den vorgenannten General⸗Agenten zu wenden. 119 


elbing⸗Koenigsfelde, Gene⸗ | 


Die Selbst-Erhaltung. 


INE ärztliche Anweisung für Krank- 
heiten, zur Belehrung und Behand- 
lung einer krankhaften physischen 


Schwäche, von Selbstbefiuckung her- 
rührend, eine von der Jugend so häu- 


fig verübte Gewohnheit, von Dr. La 
Mert, 37, Bedford Sg. London Un. 
„Aufsicht. z van Leiner wen ins Deut- 
sche übersetzt von seiner neuesten eng- 
lischen Ausgabe. 
Erläutert durch 46 Abbildungen 
und zablreiche Krankenfälle, 
Zu haben bei Leon Saunier, 
Buchhändl. in Danzig, so wie in allen 
soliden Buchhandlungen.“ 
Preis 1 Thir. 


Dr: La Mert's Werk der Selbst- 


Erhaltung. 


Dr. La Mert, Mitglied der Royal-Col- 
lege von Aerzten in England, Doctor 
medicinae der Universität von Erlan- 
gen u. s. W, beschreibt, wie die Kräfte 
des Mannes oftmals geschwächt und 
zerrüttet werden, und zeigt uns dann 
Besserung und Erhaltung bis zu einem 
hohen glücklichen Alter. Der inhalt 
seines Werkes dient zur Belehrung 
von Tausenden, um manche icrige Theo- 
rien der Facultät, so wie populär fal- 
sche Ansichten umzustossen, welche 
bezüglich dieses Gegenstandes so lange 
vorgeherrscht haben. Es wird viele 
Unglückliche retten und sollte 
in den Händen aller Eltern und 
Erzieher sein, um lebenszerstö- 
rendem Elend vorzubeugen. 
Dringend wird vor allen Nach- 
ahmungen des Buches gewarnt. 


Patent-Fenster-Ventilatoren, 
(Glas- Jalousien.) 

Dieselben können nach Belieben weit 
und enge gestellt werden und bewähren sich 
als äusserst zweckmässig für Ilotels und Re- 
staurationen, für Kranken- Wohn- und Schlaf- 
stuben, für Rauchzimmer, Küchen u, 8. w., 
Sie entfernen die durch Ofenhitze und Gas- 
verbrennung entstehenden, betäubenden Dünste 
die Speisegerüche und den Tabacksrauch, 
und lassen fortwährend frische Luft einstre- 
men, ohne Durchzug zu veranlussen, 

Versendungen nach Aussen gegen Nach- 
nahme des Betrages. Preiscourante gratis, 
Briefe franco 836 

Joh. Keller sel. Wittwe, 
13838) 


unter Kästen 8, Cöln a. Rhein. 


Asphaltirte Dachpappen; 

deren Feuersicherheit von der 
Königl. Regierung zu Danzig er- 
probt worden, empfiehlt in Längen und 
Tafeln in verschiedenen Stärken die Fabrik von 


Schottier & Co., 
in Cappin bei Danzig, (847 


welche auch das Eindecken der Dächer über- 
nimmt, Bestellungen werden angenommen durch 
die Haupt-Niederlage in Danzig bei Herrn 


Hermann Pape, zuttermarkt 40. 


— 


: Epileptifche finden Heilung. 


Adreſſe sub A. poste restante Cönnern 
(Preußen), franco. 3843| 


Für an Magenkrampf 
Verdauungsſchwäche 
ꝛc. Leidende! 


Eine Brochure über die Dr. Doecks ſche 
Eur wird gratis ausgegeben in der Er⸗ 
pebition dieſer Zeitung. 1855 


Vortheuhafter Kauf. 


Eine Dampfölmühle mit 3 Ma 2 
8 Vorpreſſen und 3 en 
en, mahlt 3} Laſt Saat in 24 Stunden, — 
eine Dampfmahlmühle mit 4 Gängen und 2 
Eplindern, wird zum Thel auch mit — be⸗ 
trieben, — eine Dampfbäckerei (jährlicher Umſa 
60 70.000 ), — ein Wohnhaus mit 1 
Zimmern, ein zweites mit 3 Zimmern, Wirtb⸗ 
ſchaftsbequemlichkeiten, (Alles mit Gaseinrichtung 
verſehen.) Eiskeller, Garten, Fiſcht ich, 6 Mo 
Aderland, maſſiven Speichern zu 1000 Laſten 
Schüttung, Ställen, Wagenremiſe — iſt für 
einen billigen Preis aus Familienrückſichten zu 
verkaufen. Ein Theil des Capitals kann auf dem 
Gtundſtücke ſtehen bleiben. Käufer belieben ſich 
zu melden bei der E des Memeler 

ampfboots zu Meme 13639 
rigtual⸗ 


otterie⸗Looſe eu 
theile (gedruckt), AR . & A 1 A, ½% 
a 15 99, Yu, 8 74 % pro Claſſe find wieder 
zu 15 805 in Berlin bei Alb. Hartmann, 
13383 : Landsbergerſtraße 86. 

Zugleich warne ich vor unreellen Yotterie- 
Händtern. 


Lotterie⸗Antheile en 
Preuß. Klaſſen⸗Lolterie zu haben bei 
12230] E. v. 1 


Haſchenhalter e, d 


in allen Fagons, zum 
A Verpacken der Weine, 
offerite ich den Herren Wein handlern. 
ö. Kirſten, 


43720 FJ tauengaſſe 31, 
Dachpappen bs s 


13725 C. & N. Schul „ Hunde e 70. 


Norzuglich ſchöͤnen Räucherſpeck, a Etr 20 
V in größeren alten ee hat — 
ee und empfiehlt ug. Schwaan, Noper⸗ 
gaſſe 17. 3815 


Offene Stellen za ae Fe 


zweige der Wiſſen⸗ 
ſchaften, Künne und Gewerbe find Bu 
unvert in jeder Nummer des „Berliner 
Anzeigeblatts“ aus directer Hand mitge⸗ 
theill. Abonnements für das ganze Quartal 
nur 15 n (mit ll. Poſt-Aufſchlac ſind bei 
allen Poſtämtern zu beitellen, 13637 °. 


Eid Gouvernante, katholiſcher Confeſſion, bie 
aber auch ver polniſchen Sprache mächtig ſein 


muß und Klavierunie:ti ei 
— 125 W. . i Acht ertgeilen kann, wird 


Lande geſucht. Anmeldungen mit allen 


u 


rem 
eoins 


gungen werten in der Expeduion Biefer Zeitung 


Unter No. 3786 erbeten, 


Seebad Weierplalie. 


Heute Dienſtag, den 5. d. M., 6 
von E. Winter. 44300 


— — m — — 
Angekommene Fremde am 4. Juli 186 
Englifches Haus: Mafor Frhr, v. d Gel 
a. Danzig. Rittergutsbeſ. Steffens a. Mittele 
Golmkau. Rendant v. Carlowitz a. Spengaw ten. 
Hotelbef. Hetzner u. Fam. a. Marienwerder. 
Kaufl. Wülbern u. Hache a. Bremen, Kurlbaum 
a. Annaberg. Guhrau a. Ratibor. Frau Nitters 
gutsbeſ. Wilden n. Sohn u. Frl. M. u. A. v. 
Koenen & Sypniewo. j 
Hotel de Serliu: Pr.⸗Licuteuant v. Auers⸗ 
wald a Pr. Stargardt. Dr. d. Pbil. Holle a. 
Minden Rentier Walter a. Elbing. Kaufl. Her⸗ 
ing a, Malin, . Elbte u. Gebr. 
ab a. „Unger, Brunner 
a. Stettin, Titel a. Reuſaz Deſimann 
Gutsbeſ. Moeller a. 


4 Hotel: 
urſtein, Timreck n. Gem. a. Borkow, Neitzke 
n. Gem. a. Parſchütz Ziebm a. Gerdien, Seller 
a. Bromberg. Domainenp: ter Toß a. Küßs 
feld. Fabrikant Mueller a. Elbing, Maſuhr a. 
Brünow. Kaufl. Wetzler a. Saaz, Winkelmann 
a. Pr. Stargardt. 

Hotel de Thorn: Rittergutsbeſ. v. Jeho⸗ 
ven a. Bendſack, v. Wackernagel a. Hermsdorf. 
Reg.⸗Aſſeſſor v. Richthoven a. Köln, Deconom- 
Schielin a. Königsberg. Kaufleute Hornung a. 
Leipzig, Fröhlich a. Suberhütte, Könnemann a. 
giertobn. Fabrikant Tugendreich a. Freibur 

eponent Horſtmann a. Magdeburg. Kim, Re 
ſter a. Halle a. S. 

Hotel zum Kronprinzen: Oberamtmann 
Hohenſee n. Gem. a. Wengerz. Öutsbef, Luck 
a. Nieroſen. Rentier Wölbling a. Pinne. Ge⸗ 
lichts⸗Sekretalr Boeſe n. Gem. a. Memel. 
brikant Baſch n. Gem. a. Berlin. Schri 
Goltz a. Thorn. Inſpector Kreß a. Rathſtube⸗ 
Kaufl. Arorius u. Schube a. Gun binnen, 
Kaiſer a. Stolp, Steinbrück a. Berlin. Frau 
Gutebeſ. Hoſſſchen a. Gremblin. Frau Amtmann 
Hannemann a. Tannowte. Frl. A. u. C. Luck 
a, Altſriedland. 

Hotel zu den drei Mohren Major v. 
Jeſchau u. Oberſtlieutenant v. Jeſchau a. 
Dresden. Agl. Domainenpachter Burmeiſter a. 
Müplbanz. Kreisgerichtsralh eunemann a. 
Marienburg. Kaufl. Fuchs u. Waas a. Leipzig, 

errmann a. Landsberg a. W., Siegfried a. 

erlin, Leonhardt a. Stettin. . 

Bujacks . Scr Rittergutsbeſ. v. Kokuwoski 
a, Culm Kauft. Schmidt, Sunderwaldt u. Strehlke 
d. Berlin, Oeconomen Reimann a. Natel, Ber 
rendt a. Schoͤhlonken. 

Deutſches Haus: Guts beſ. v. L'niesle n. 
Gem. a. Lysniewo, 
Kamionka. Monteur Martined a. Berlin. 


ler- 


macher Scheele a. Pr. Stargardt. Kaufl. Kloepper 


a. Conitz, Hirſchberg n. Sohn a, Forſt. 
Drud und Verlag von A. 
i. Dies Rafe mann 


v. Tokarsti n. Gem a. 


| 


